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Zahlen | Daten | Fakten

Roklum
Hedeper

SemmenstedtKissenbrück

Denkte Wittmar Vahlberg

Remlingen

Kontakt

Samtgemeinde Elm-Asse
 Markt 3 | 38170 Schöppenstedt
 05332 938-0
 05332 938-101

 rathaus@elm-asse.de

 www.elm-asse.de
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Fläche in km2
(Stand 02.04.2019)

Dahlum 15,12
Denkte 18,22
Hedeper 15,66
Kissenbrück 6,46
Kneitlingen 17,57
Remlingen-Semmenstedt 33,30
Roklum 8,35
Schöppenstedt 39,65
Uehrde 24,33
Vahlberg 18,00
Winnigstedt 12,05
Wittmar 4,65
Samtgemeinde Elm-Asse 213,37

Einwohnerzahlen
(Stand 02.04.2019)

Dahlum 644
Denkte 2.851
Hedeper 497
Kissenbrück 1.762
Kneitlingen 792
Remlingen-Semmenstedt 2.411
Roklum 442
Schöppenstedt 5.477
Uehrde 886
Vahlberg 694
Winnigstedt 682
Wittmar 1.116
Samtgemeinde Elm-Asse 18.254

Kneitlingen

Schöppenstedt

Dahlum

Uehrde

Winnigstedt



Kindertagesstätte „Kunterbunt“
Pia Fricke
Bahnhofstraße 1 | 38170 Groß Dahlum
05332 4508
kigadahlum@schoeppenstedt.de
http://kita.elm-asse.de/kunterbunt/

Kindertagesstätte „Phantasia“
Laila Fleischmann
Im Windhuck 34 A | 38321 Groß Denkte
05331 906374
kontakt@kita-denkte.de
http://kita.elm-asse.de/phantasia/

Kindertagesstätte „Kleine Strolche“ 
Erika Stark-Messerschmidt
Keileckenstraße 12 | 38324 Kissenbrück
05337 1266
kontakt@kita-kissenbrueck.de
http://kita.elm-asse.de/kleine_strolche/

Kindertagesstätte „Sonnenschein“
Maren Eisen
Am Ammerbeek 1 | 38319 Remlingen
05336 466
kita.remlingen@elm-asse.de
http://kita.elm-asse.de/sonnenschein/

Kindertagesstätte „Hummelburg“
Renate Dierker
Am Schützenplatz | 38170 Schöppenstedt
05332 6183
kita.hummelburg@elm-asse.de
http://kita.elm-asse.de/hummelburg/

Kindertages-
stätten
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Headline

Kindertagesstätte „Regenbogen“
A. Franke und C. Singethan
Presseweg 2 | 38170 Eilum
05332 7629959
eilum-kindergruppe@gmx.de
www.eilum-kindergruppe.de

Ev. Marienkindergarten
Heiko Boy
Hauptstraße 23 | 38325 Roklum
05336 8333
roklum.kita@lk-bs.de
www.kita.elm-asse.de/ 
marienkindergarten/

Waldkindergarten
Gaby Darley
Postfach 1349 | 38168 Schöppenstedt
0178 9208341
info@wakiga-schoeppenstedt.de
www.kita.elm-asse.de/waldkindergarten/

Kindertagesstätte „Kindernest“
Jens Weddermann
Hauptstraße 6 A | 38170 Winnigstedt
05336 668
kindernest@googlemail.com
www.kindernest-winnigstedt.de

Kindertagesstätte „Rasselbande“
Heike Schildhauer
Am Schützenplatz 2 A
38170 Schöppenstedt
 05332 6199
rasselbande@schoeppenstedt.de
http://kita.elm-asse.de/rasselbande/

Kindertagesstätte „Uehrder Kobolde“
Nadin Gadt
Kirchstraße 7 | 38170 Uehrde
05332 2602
kita.uehrde@elm-asse.de
http://kita.elm-asse.de/uehrder_kobolde/

Kindertagesstätte „Assewind“
Birgit Härder
Kurt-Schumacher-Weg 1 | 38329 Wittmar
05337 7597
kontakt@kita-wittmar.de
http://kita.elm-asse.de/assewind/
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Kneitlingen
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Weitere Informationen  
zu den Kinder tagesstätten  

auf unserer Homepage.
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Kindertagesstätte Sonnenschein in Remlingen

Den Kindern sollen selbstbestimmte Hand-
lungsspielräume und Lernerfahrungen durch 
anregende Raumgestaltung, zahlreiche Ma-
terialien und Angebote sowie die Möglichkeit 
des Aufbaus von verschiedenen Beziehungen 
zu Kindern und Erwachsenen zur Verfügung 
stehen. Die Kinder finden in uns verlässliche 
Ansprechpartner, die für sie Zeit haben, ihnen 
zuhören und sie unterstützen, wo sie es brau-
chen. In unserer pädagogischen Arbeit haben 
wir uns das Ziel gesetzt, für die Kinder einen 
Rahmen zu schaffen, der ihnen Raum gibt für 
ihre individuelle Entwicklung aber auch An-
forderungen schafft, die sie in ihrem sozialen 
Lernen sowie dem Erwerb von Fähigkeiten 
und Wissen fördern. Wenn Sie unsere Ein-
richtung näher kennenlernen möchten, laden 
wir Sie herzlich ein, einen Termin zu verein-
baren. Wir freuen uns über ihren Besuch und 

Das Betreuungs- und Bildungsangebot der 
Kita reicht von der Krippe bis zum Hort. In 
unserem Haus finden Sie 3 altersgemischte 
Kindergartengruppen, in denen bis zu 25 
Kinder betreut werden sowie eine Krippe, 
die Platz bietet für 15 Kinder im Alter von 8 
Wochen bis zu 3 Jahren. Die Räume unse-
res Hortes befinden sich im Schulzentrum 
Remlingen. Er bietet Platz für 17 Kinder, 
die die 1. bis 4. Klasse der Grundschule be-
suchen.

Unsere Öffnungszeiten:
Krippe/Kindergarten:  07.00 – 15.00 Uhr
Hort:  07.00 – 17.00 Uhr

In unserer Einrichtung gibt es den verschie-
denen Altersgruppen entsprechende Ange-
bote und Projekte.

Kindergarten Kunterbunt in Dahlum

Kindertagesstätten stellen sich vor

findet sich in einem schönen, alten Fachwerk-
haus. Außer einem großen Gruppenraum gibt 
es noch Nebenräume, die u.a. für die Klein-
gruppenarbeit genutzt werden. Hier werden 
die verschiedensten Bildungsbereiche ge-
fördert. Es wird ins Zahlenland gereist, ge-
sungen, experimentiert, Bilderbücher werden 
angeschaut und noch vieles mehr. In Portfo-
lio-Mappen wird die Entwicklung der Kinder, 
gemeinsam mit jedem Kind dokumentiert. 
Diese Mappen sind auch den Eltern jederzeit 
zugänglich. Ein großes Außenspielgelände mit 
einem naturnahen Garten, und ein gut gefüll-
ter Spielfahrzeuge-Hof, sorgen für genügend 
Bewegungsmöglichkeit bei jeder Witterung. 
Einen Tag in der Woche nutzen wir während 
der gesamtem Betreuungszeit die Turnhalle.  

Unser Kindergarten Kunterbunt  Dahlum 
besteht aus einer Gruppe von bis zu 25 Kin-
dern, im Alter von zwei bis sechs Jahren.  
Er ist von 07.00 – 13.00 Uhr geöffnet. Die Kin-
der werden von zwei Erzieherinnen betreut, 
die jedes Kind individuell und flexibel fördern. 
Sie werden dabei von Praktikanten im „Frei-
willigen Sozialem Jahr“, sowie der verschiede-
nen Fachschulen unterstützt. Wir wollen die 
Persönlichkeit jedes Kindes stärken, in sozial 
verantwortliches Handeln einführen und de-
mokratische Grundüberzeugungen erfahrbar 
machen. Wir versuchen durch Transparenz 
unserer Arbeit und durch eine wertschät-
zende Zusammenarbeit mit den Eltern, eine 
vertrauensvolle Atmosphäre zum Wohle des 
Kindes zu schaffen. Unser Kindergarten be-

Wir sind zertifizierter Jolinchen Kids Kinder-
garten. Für weitere Informationen stehen 
wir gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
ihren Besuch.

Kindergarten  
Kunterbunt Dahlum

Bahnhofstraße 1 
38170 Groß Dahlum
05332 4508
kigadahlum@schoeppenstedt.de 

geben ihnen gern die Möglichkeit sich ein Bild 
von der Kita zu machen, Fragen zu stellen und 
sich über das pädagogische Konzept zu infor-
mieren.

KiTa Sonnenschein
Am Ammerbeek 1 
38319 Remlingen
05336 466
kita.remlingen@elm-asse.de
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Kindertagesstätte Phantasia in Denkte

Herzlich willkommen in der Kita Phantasia. Unsere 
Kindertagesstätte befindet sich am Ortsrand von Groß 
Denkte, vor den Toren von Wolfenbüttel. Neben zwei 
Kindergartengruppen mit je 25 Plätzen haben wir zu-
dem Platz für 15 Krippenkinder in unserer Kinderkrippe.  
Zusätzlich bieten wir 20 Hortplätze an.

In der Kinderkrippe werden unsere Kleinsten von drei Er-
zieherinnen betreut. Nach den Grundlagen der Pädagogik 
von Emmi Pikler, liegen die Schwerpunkte vor allem in den 
Entwicklungsbereichen Spielen, Sprache, Musik, Bewe-
gung und der Arbeit in Kleingruppen. Die Eingewöhnung 
findet nach dem Berliner Eingewöhnungsmodell statt.

Unser Kindergarten besteht aus zwei Stammgruppen, 
die Kinder haben jedoch die meiste Zeit des Tages die 
Möglichkeit, alle vorhandenen Funktionsräume in An-
lehnung an ein offenes Konzept zu nutzen. Die Schwer-
punkte Kreativität, Rollenspiel, Konstruktion und 
Bewegung bieten viel Spielraum für individuelle Inter-
essen und Entwicklungsmöglichkeiten.

Kontakt:
Im Windhuck 34 A
38321 Denkte
05331 906374

In unserer gemütlichen Außenstelle im Hort, im Dach-
geschoß der Grundschule Groß Denkte, können sich die 
Schulkinder nach Unterrichtsschluss entspannen. In ru-
higer Umgebung werden die Hausaufgaben erledigt, be-
vor am Nachmittag verschiedene Angebote stattfinden. 
In den Ferien erwartet die Kinder dann stets ein bunt 
gemischtes Ferienprogramm.

Besonders stolz sind wir auf unser großes, naturnah 
gestaltetes Außengelände, das nach dem Konzept der 
Holunderschule aufgebaut wurde. Zusätzlich gehen 
wir mit den Kinder- und Hortkinder zweimal im Jahr 
für jeweils eine Woche in den Wald. Dieses Naturer-
lebnis schätzen sowohl die Kinder, als auch die Erzie-
herinnen sehr.

Unsere Öffnungszeiten und weitere aktuelle Informatio-
nen finden sie auf unserer Homepage. Sie können zudem 
unter der Nummer 05331 906374 jederzeit telefoni-
schen Kontakt mit uns aufnehmen.
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Kindertagesstätte „Kleine Strolche“ in Kissenbrück

Der Ev. Marienkindergarten Roklum...

Unsere Qualitätsstandards sind:
•  2004 „Präventionspreis“ der  

Deutschen Liga für das Kind
•   2007 zertifizierter Bewegungs­

kindergarten (Deutscher Sport bund/
Kultusministerium)

•  2009 FIT KID Kindergarten (DGE)
Diese Standards werden leidenschaftlich 
gelebt und dienen der Qualitätssicherung.

Das Mittagessen wird in unserer Küche 
selbst gekocht und gibt den Kindern die 
Möglichkeit in der Gemeinschaft Wohlbe-
finden, Genuss und Geselligkeit zu erfahren. 
Die Mahlzeiten bieten unter anderem viel 
Anregungen zum Sprechen und unterstüt-
zen so  aktiv die Sprachkompetenz der Kin-
der. Die Köchinnen sind mit ihrem Handeln 
eng verknüpft mit unserer pädagogischen 
Arbeit. Wir sehen die Eltern als Partner und 

treffen Entscheidungen zum Wohle des 
Kindes gemeinsam. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei einem persönlichen Besuch, 
durch unsere Konzeption und über unsere  
Internetseite. Herzlich willkommen!

Kita „Kleine Strolche“
Keileckenstraße 12 | 38324 Kissenbrück
05337 1266
kontakt@kita-kissenbrueck.de

Die Kindertagesstätte „Kleine Strolche“ 
in Kissenbrück betreut 135 Kinder in vier 
Elementargruppen, zwei Krippengruppen 
und einem Hort. Um den Kindern viele Mög-
lichkeiten zu bieten, eigenständig und mit-
bestimmend, neugierig und mutig zu sein, 
arbeiten wir nach dem teiloffenen Ansatz 
mit Stammgruppen, Lernwerkstätten und 
Forscherräumen.

„Nur wer sich wohl fühlt,  
kann auch nachhaltig lernen.“
An diesem Leitsatz orientiert sich unsere 
alltägliche Pädagogik. Im Vordergrund steht 
die seelische und körperliche Gesundheit 
des Kindes. Die ganzheitliche Gesundheits-
bildung, erlebbar mit allen Sinnen, verknüpft 
mit dem Bildungsauftrag des Niedersächsi-
schen Kultusministeriums, bildet den Inhalt 
unserer täglichen Arbeit.

nungszeit. Nach sechs Stunden Kindergar-
ten haben sich unsere Kinder den restlichen 
Tag mit der Familie verdient. 

Eltern sind uns eine große Stütze – wir 
sind nur ein kleines Team. Wir singen viel. 
Täglich! Und täglich gibt es etwas Neues 
zu entdecken und etwas Alltägliches zu 
festigen. Mittwochs gehen wir in die Turn-
halle, denn unser Sportverein ist ein star-
ker Partner. Wir sind ein gewachsener Teil 
des Gemeinwesens und daher auf vielen 
Veranstaltungen im Dorf zu finden. Wir 
machen mit…

Herzlich willkommen im 
Ev. Marienkindergarten Roklum 

Kontakt: 
Ev. Marienkindergarten  
in Roklum

05336 8333
kiga-roklum@t-online.de 

...seit über 80 Jahren sind wir eine feste 
Größe im Dorf und arbeiten im Dienste 
vieler Familien in Roklum und Umgebung. 
Gegründet 1937 als Erntekindergarten mit 
30, 40 Kindern, sind wir zur Zeit eher eine 
Großfamilie. In den letzten Jahren waren 
wir selten mehr als 25 Kinder. Kinder aus 
Winnigstedt, Semmenstedt, Wetzleben, 
natürlich Hedeper und Roklum. Derzeit be-
treuen wir Kinder auch aus Wolfenbüttel 
und Denkte.

Wir werden zusammen groß! Kinder von 
2 Jahren bis zum Übergang in die Grund-
schule können gemeinsam mit ihren Fami-
lien mit uns wachsen. Montags bis Freitags 
von 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr ist unsere Öff-
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Die Kindergruppe „Regenbogen“ in Eilum  

Hallo, liebe Eltern !
Wir sind seit 1987 eine Elterninitiative die 
sich stetig weiterentwickelt. Im August 
2014 haben wir uns nach 14 Jahren Ein-
zelintegration zur Gruppenintegration ent-
schieden. Dies bedeutet jetzt für 4 Kinder, 
die von Behinderung bedroht sind oder eine 
Behinderung haben, in der Gemeinschaft 
mit nicht beeinträchtigten Kindern sich ent-
wickeln zu können.

Unsere eingegliederte „Regenbogenzwer-
ge-Gruppe“ bietet 5 Kindern im Alter ab 2 
Jahren einen Platz in der Kindertagespflege. 
Der Übergang in die Regenbogengruppe 
fällt später recht leicht, weil das Haus und 
die Personen schon bekannt sind.

Wir verstehen uns als bewegungsorientier-
te und ernährungsbewusste Kindergruppe. 
Deswegen gehen wir regelmäßig in die Turn-

halle, fahren Schwimmen und in den Wald, 
wir sind täglich Draußen und ernähren uns 
in der Kindergruppe zu 98% von Bioproduk-
ten. Die musikalische und tiergestützte päd-
agogische Erziehung liegt uns sehr am Her-
zen und bereichert unseren Alltag. Unser 
großzügiges Platzangebot auf 150 m2 und 
der sehr gute Personalschlüssel ermöglicht 
es den Kindern, Eltern und Mitarbeiterinnen 
eine angenehme familiäre Atmosphäre erle-
ben zu können.

Zu unseren  
Rahmenbedingungen gehören:
• Öffnungszeit: 08.00 – 13.00 Uhr
•  Regenbogenzwerge: 5 Plätze  

für Kinder ab 2 Jahre
•  Regenbogengruppe: 18 Plätze  

für Kinder ab 3 Jahre, davon sind  
4 Plätze für Kinder mit erhöhtem  
Förderbedarf vorgesehen.

Kindergruppe  
„Regenbogen“

Ansprechpartnerinnen:  
A. Franke und C. Singethan
Presseweg 2 | 38170 Eilum
05332 7629959
eilum-kindergruppe@gmx.de

© JenkoAtaman - Fotolia.com
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Die Hummelburg  
in Schöppenstedt 

Kindertagesstätte „Hummelburg“ 
Am Schützenplatz 2A 
38170 Schöppenstedt
05332 6183
kita.hummelburg@elm-asse.de

Öffnungszeiten:
Krippe und Kindergarten: 
08.00 – 16.00 Uhr 
Frühdienst ab 07.00 Uhr 

Hort: Schulzeit: 12.30 – 17.00 Uhr 
Ferienzeit: 07.00 – 17.00 Uhr

In unserer Einrichtung betreuen wir bis zu 
100 Kinder von einem Jahr bis zum Ende 
der Grundschulzeit.

Der Leitgedanke unseres Handelns lautet: 
„Hand in Hand von klein bis groß.“

Wir bieten den Kindern einen offenen, den 
Bedürfnissen und Interessenslage der Kin-
der angepassten Rahmen. Während unse-
re jüngsten Krippenkinder die Sicherheit 
und Orientierung in ihren Räumen und mit 
ihren vertrauten Erzieherinnen schätzen, 
nutzen unsere älteren Krippenkinder die 
Möglichkeit auch mal stundenweise die Kin-
dergartengruppen zu besuchen. Für unsere 
Kindergarten- und Hortkinder besteht die 
Möglichkeit in Absprache mit den Erzieh-
erInnen Angebote und Projekte der jeweils 
anderen Gruppe mit zu nutzen. Die Über-
gänge gestalten sich dadurch fließend und 
im alltäglichen, kindorientierten Kontext. 
Klare Absprachen und Regeln bieten den 
Kindern im Alltag Orientierung und Sicher-
heit. Eine vertrauensvolle und fehlerfreund-
liche Atmosphäre ermöglicht es den Kin-

dern sich auszuprobieren und Erfahrungen 
zu sammeln. Wir MitarbeiterInnen sehen 
unsere Aufgabe in der aktiven, individuellen 
und emphatischen Entwicklungsbegleitung. 
In unsere Einrichtung räumen wir dem kind-
lichen Spiel einen hohen Stellenwert ein. 
Spielen ist die kindgemäße Form des Ler-
nens. Überall wo gespielt wird, findet auch 
Selbstbildung statt, denn Kinder lernen 
eigenaktiv und selbsttätig. Wir Erzieherin-
nen nutzen diese Möglichkeiten, indem wir 
dieses Spiel- und Lernbedürfnisse aufgrei-
fen und durch Projekte und Angebote wei-
terentwickeln.

Weitere Schwerpunkte unserer Arbeit sind 
ein bewegter Alltag, sowohl drinnen, als 
auch draußen zu gestalten, sowie das The-
ma Ernährung und Sprache. Kreative und 
musische Angebote, sowie gezielte Angebo-
te für unsere Vorschulkinder runden unser 
Angebot ab.

Sollten Sie Interesse haben unsere Einrich-
tung kennenzulernen, freuen wir uns sehr. 
Bitte vereinbaren Sie einem Termin unter 
der Telefonnummer  05332 6183.

Wir freuen uns Sie kennenzulernen.

Renate Dierker
Einrichtungsleitung 
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Kindertagesstätte Rasselbande

Wir verstehen das „Verschieden sein“  
als bereichernd und das „Anders sein“  
als normal!

Die Kindertagesstätte „Rasselbande“ in 
Schöppenstedt liegt auf einem schönen 
Grundstück – in Nachbarschaft zur Kita 
„Hummelburg“ und zum Freibad.

Derzeit besuchen 117 Kinder im Alter von  
2 bis 6 Jahren die Einrichtung. Die Kernbe-
treuungszeit ist von 08.00 bis 13.00 Uhr.

Abhängig von der Buchungs- und Bele-
gungssituation kann bei Bedarf ab 07.00 
Uhr ein Frühdienstangebot genutzt wer-
den – längstens werden die Kinder bis 
17.00 Uhr betreut.

Arbeitsgrundlage sind die Vorgaben des 
Orientierungs­ und Bildungsplans des Lan-
des Niedersachsens. In unserem Haus be-
grüßen wir täglich Gäste aus vielen Kultu-
ren und allen Bevölkerungsschichten.

Die Akzeptanz der Verschiedenartigkeit 
liegt uns sehr am Herzen. Besonders wich-
tig ist für uns das Wohlbefinden der Kinder. 
Wenn sie sich emotional sicher, gut aufge-
hoben und angenommen fühlen, können sie 
sich entwickeln und mit Freude für das Le-
ben lernen.

Unsere Schwerpunkte sind u. a. die alltags-
integrierte Sprachbildung und -förderung, 
Bewegung – vor allem an der frischen Luft 
– und das Unterstützen einer lebensprakti-
schen Selbstständigkeit.

Einen hohen Stellenwert hat das selbstbe-
stimmte Spiel der Kinder, weil die Prinzipien 

der Selbsterfahrung und der Selbstwirk-
samkeit die Basis für die Entwicklung aller 
Kompetenzen bilden.

Durch ergänzende pädagogische Angebote 
werden die Kinder ganzheitlich unterstützt.

Um die Kinder entsprechend ihrer Bedürf-
nisse und Neigungen gut begleiten zu kön-
nen, gehören Beobachtungen und deren 
Dokumentation zum Alltag.

Sie dienen auch als Grundlage für die Ent-
wicklungsgespräche, die wir mit den Eltern 
führen. Im Ort sind wir gut vernetzt und 
arbeiten mit anderen Institutionen, wie z. B. 
mit der Grundschule, zusammen.

Für weiterführende Informationen 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung, 
oder schauen Sie auf unserer Internetseite 
(über:  www.elm-asse.de) vorbei.

So können Sie uns erreichen:
Kindertagesstätte Rasselbande
Samtgemeinde Elm-Asse

Am Schützenplatz 2a 
38170 Schöppenstedt
05332 6199
rasselbande@schoeppenstedt.de
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Headline

Waldkindergarten Schöppenstedt e. V. –  
Burgtalzwerge

Morgens um 08.00 Uhr starten 15 Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahre ins Burgtal, einem Waldstück nahe Schöppenstedt, um dort 
zu spielen, zu forschen und zu entdecken. Ganz nach dem Motto: 
„Dem Zauber der Natur auf der Spur“ werden sie dabei von zwei 
pädagogischen Fachkräften begleitet, bis sie um 13.00 Uhr wieder 
von ihren Eltern in Empfang genommen werden. Ganzheitliches Er-
leben der Natur im Wandel der Jahreszeiten steht im Mittelpunkt. 
So erfolgt Lernen auf spielerische und selbstverständliche Art und 
Weise – immer der natürlichen Neugier der Kinder folgend. Ein be-
heizbarer Bauwagen steht zur Verfügung, ebenso wie eine Sturm-
unterkunft für Tage, an denen das Wetter einen Aufenthalt im Wald 
nicht zulässt.

Ein achtsamer Umgang mit der Natur steht im Zentrum, ebenso wie 
ein achtsamer Umgang miteinander. Die kleine Gruppe bietet hier-
für einen guten Rahmen. Sie bietet Raum für Partizipation und Spiel-
raum für soziale Erfahrungen.

Regelmäßige Kontakte zum Altenheim Schliestedt erweitern den 
Erfahrungsbereich im Rahmen des Projektes: „Alt und Jung – Mit-
einander Natur erleben!“ in Form von gemeinsamen Spielen, Bastel- 
und Sportaktionen. Träger des Kindergartens ist ein Elternverein. 

Kindertagesstätte Uehrder Kobolde in Uehrde

Herzlich Willkommen in der Kindertagesstätte Uehrde. 
Klein, aber Oho! Gemütlich, familiär und am Kind orientiert. 

Unsere Einrichtung befindet sich am Ortsrand von Uehrde. Der wun-
derschöne Ausblick zum Harz ist einzigartig. Wir sind ein eingrup-
piger Kindergarten und bieten Platz für 25 Kinder im Alter von 2–6 
Jahren, die von zwei pädagogischen Fachkräften betreut werden.

Uns ist es wichtig, eine Atmosphäre zu schaffen, in der sich alle an-
genommen und aufgehoben fühlen. Jedes Kind hat ein Recht auf 
Gesundheit, Bildung und auf Entfaltung seiner Persönlichkeit. Wo 
Stärken und Schwächen erlaubt sein dürfen, Wertschätzung und 
Freude Vorrang haben!

Eine solche Einrichtung braucht engagierte Erzieher und Eltern, die 
gemeinsam im Sinne des Kindes zusammenarbeiten.

Kontaktdaten: 
Kirchstraße 7 | 38170 Uehrde 
05332 2602

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 08.00 – 13.00 Uhr 
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Integrationskindergarten „Kindernest“ e. V.  
in Winnigstedt

Der Kindergarten „ Kindernest“ e. V. ist ein offen arbeitender, alters-
übergreifender Integrationskindergarten in Winnigstedt.

Bei uns werden Kinder ab einem Alter von 2 Jahren aufgenommen 
und können in der Zeit von 07.00 bis 16.00 Uhr betreut werden. 

Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der kreativen Umsetzung 
der Ideen der Kinder. Wir arbeiten Situationsorientiert, d. h. das Ler-
nen soll von Situationen ausgehen, welche den Kindern die Möglich-
keit bieten, sie selbstbestimmt und kompetent denken und handeln 
zu lassen. Die Kinder werden hierbei von den Erziehern in ihrer Ent-
wicklung unterstützt und begleitet. Partizipation, Selbstständigkeit 
sowie eine ganzheitliche Entwicklung stehen im absoluten Fokus 
unserer Arbeit. 

Individuell eingerichtete Funktionsräume sowie ein großes, natur-
nahes Außengelände bieten optimale Voraussetzungen, den Kindern 
eine bestmögliche Förderung zukommen zu lassen. Im Bereich der 
Vorschularbeit besteht eine enge Kooperation mit der Grundschule 
Winnigstedt, die in unmittelbarer nähe des Kindergartens liegt.

Kindertagesstätte „Kindernest“
Hauptstraße 6 A | 38170 Winnigstedt 
05336 668
kindernest@googlemail.com

Kindertagesstätte „Assewind“ in Wittmar

Die inklusive Kindertagesstätte bietet eine Krippengruppe  
und zwei integrative Kindergartengruppen.

Unser Leitgedanke: “Alle Kinder unter einem Dach.“ 
Die Gemeinde Wittmar ist ein ehemaliger Bergarbeiterort im Land-
kreis Wolfenbüttel. Die Kindertagesstätte liegt am Fuße der Asse und 
des Bismarckturmes in Wittmar. Ganz in der Nähe befindet sich auch 
eine Burgruine. 

In unserer Kindertagesstätte Assewind wird Integration gelebt. Wir 
bieten unseren Kindern die Möglichkeit, sich frei auf verschiedenen 
Ebenen, mit unterschiedlichem Alter und Entwicklung zu entfalten. Ziel 
des Ganzen ist, ein gleichberechtigtes und partnerschaftliches Mitein-
ander, das von gegenseitiger Achtung und gegenseitigem Respekt und 
Verständnis getragen wird. Wir beachten dabei die Unterschiedlichkeit 
von Bedürfnissen und Voraussetzungen und reagieren darauf. Durch 
die Selbstbestimmung der Kinder bieten sich viele Möglichkeiten. 

Die Türen der Gruppenräume sind fast immer geöffnet, sodass alle 
Räume genutzt werden können. 

Sie stehen offen für die Freiräume der Kinder und der Ressourcen 
der Einrichtung. Unter dem festen Rhythmus eines Wochenplanes 
finden an unterschiedlichen Tagen pädagogische Angebote statt: Es 
sind die Psychomotorik, das Spiel, die Musik, der Wald, die Lauscher, 
das Zahlenland und die Lesepaten. 

Des Weiteren können wir in unserem Haus Logopädie und Ergo-
therapie anbieten. Durch das Fachfrauenprinzip unter den Erziehe-
rinnen und Heilpädagogen können die Fähigkeiten, Ressourcen und 
Stärken vertieft werden.

Kindertagesstätte „Assewind“
Ansprechpartner: Frau Birgit Härder
Kurt-Schumacher-Weg 1 | 38329 Wittmar
05337 7597
kontakt@kita-wittmar.de

Öffnungszeiten: 07.00 – 17.00 Uhr

 
 
 
 
 
 
                                                                       
                                                                                       
 
 
 

                                                                                 Kindernest e.V. 
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Grund-
schulen
Verlässliche Grundschule Denkte

Rektor: Lars Polten
Am Zehnttor 6 | 38321 Denkte
05331 62403
kontakt@grundschule-denkte.de
www.gs-denkte.de

Verlässliche Grundschule Kissenbrück
Rektorin: Gesa-Christine Ossenkopp
Vahlberger Weg 1 | 38324 Kissenbrück
05337 1390
kontakt@grundschule-kissenbrueck.de
www.gs-kissenbrueck.de

Verlässliche Grundschule Remlingen
Rektor: Lars Eberst
Schöppenstedter Straße 44
38319 Remlingen
05336 9292-0
schuleremlingen@t-online.de
www.gs-remlingen.de

Verlässliche Grundschule Schöppenstedt
Rektorin: Inke Vahldiek
Wallpforte 5 B | 38170 Schöppenstedt
05332 90684
gs-schoeppenstedt@t-online.de 
www.grundschule-schoeppenstedt.de

Verlässliche Grundschule Winnigstedt
Rektorin: Jennifer Lohse
Hauptstraße 6 | 38170 Winnigstedt
05336 658
GS-Winnigstedt1@web.de
www.gs-winnigstedt.de

Weitere Informationen 
zum Thema Schulen 
auf unserer Home-
page.
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Grundschule Denkte

Grundschule Denkte
Am Zehnttor 6 | 38321 Denkte
05331 62403
kontakt@grundschule-denkte.de
gs-denkte.de 

Schulleitung: Herr Lars Polten 
Sekretariat: Frau Nicole Saust
Di und Do 08.00 – 12.30 Uhr 
Einzugsgebiet: Groß Denkte,  
Klein Denkte, Sottmar, Neindorf 
Anzahl der Kinder/Klassen:
78 Schüler und Schülerinnen in 4 Klassen 

Grundschulen  
stellen sich vor

Diese Besonderheiten bietet die Schule: 
Wir fassen Schule nicht nur als Lern-, son-
dern auch als Lebensraum mit vielfältigen 
sozialen Einflüssen auf. Damit das Kind in 
dieser Vielfalt zu seiner eigenen Identität 
finden kann, wollen wir dem Kind Orientie-
rungshilfen geben und mit ihm Grundlagen 
und Werte des sozialen Lebens erarbeiten. 

Unser „Motto“ lautet dabei:  
„KINDER STARK MACHEN“.

In Anlehnung an ein Zitat von Johann Wolf-
gang von Goethe legen wir in der Umset-
zung unseres Bildungsauftrags besonderen 
Wert auf die Musikalische Bildung. 

Zeitplan und Ganztagsangebot: 

08.00 –  08.45 Uhr 1. Stunde
08.45 –  08.50 Uhr Toilettenpause
08.50 –  09.35 Uhr 2. Stunde
09.35 –  09.50 Uhr Frühstück in der Klasse
09.50 –  10.10 Uhr 1. große Pause
10.10 –  10.55 Uhr 3. Stunde
10.55 –  11.00 Uhr Toilettenpause
11.00 –  11.45 Uhr 4. Stunde
11.45 –  12.05 Uhr 2. große Pause
12.05 –  12.50 Uhr 5. Stunde
12.50 –  13.00 Uhr Pause
13.00 –  13.25 Uhr 6. Stunde (Mo und Fr)
13.00 –  14.00 Uhr   Mittagessen/Hausaufgabenzeit  

in zwei Gruppen
14.10 – 15.40 Uhr  AG Zeit (nur Di, Mi und Do)

„Deshalb haben wir denn unter allem Denkba-
ren die Musik zum Element unserer Erziehung 
gewählt, denn von ihr laufen gleich gebahnte 
Wege nach allen Seiten.“

Johann Wolfgang von Goethe 

Die Beschäftigung mit Musik bietet jedem 
Kind kognitive, emotionale und soziale Ent-
wicklungsperspektiven, die auf keinem ande-
ren Weg in vergleichbarer Qualität erreich-
bar sind. Vier M´s prägen unseren Alltag: 
Mehr Musik in mehr Fächern von mehr Leh-
rern zu mehr Gelegenheiten. Das zeigt sich 
an fest etablierten musikalischen Routinen, 
Prozessen und Ritualen in verschiedenen 
Fächern.
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Grundschule Kissenbrück

Grundschule Kissenbrück
Vahlberger Weg 1 | 38324 Kissenbrück
05337 1390
kontakt@grundschule-kissenbrueck.de
www.gs-kissenbrück.de

Schulleitung: Gesa Ossenkopp
schulleitung@gs-kissenbrueck.de

Sekretariat: Nicole Saust
sekretariat@gs-kissenbrueck.de

Mi und Fr 08.30 – 12.30 Uhr
Einzugsgebiet: Kissenbrück und Hedwigs-
burg (aber auch Kinder anderer Ortschaften 
der Samtgemeinde Elm-Asse, der Samtge-
meinde Oderwald, Gemeinde Schladen­Wer-
la und der Stadt Wolfenbüttel)

Grundschule Remlingen

Grundschule Remlingen
Schöppenstedter Straße 44 
38319 Remlingen
SchuleRemlingen@t-online.de
www.GS-Remlingen.de 

Schulleitung: Lars Eberst
Sekretariat: Melanie Dunkhorst 
Mo – Fr 07.30 – 13.30 Uhr
Einzugsgebiet: Wittmar, Remlingen, Groß 
Biewende, Klein Biewende, Semmenstedt, 
Wetzleben, Roklum, Timmern, Hedeper
Anzahl der Kinder/Klassen: 150 Kinder 
mit acht Klassen
Zeitplan: Mo – Fr 08.00 – 12.45 Uhr  
(die Schule öffnet morgens um 07.30 Uhr)
Ganztagsangebot: Am Montag und Freitag 
findet eine Betreuung bis 14.00 Uhr statt. 
Am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
findet ein offene Ganztagsangebot bis 15.30 
Uhr statt. Der Hort befindet sich auf dem 
Schulgelände und betreut bis 17.00 Uhr.

Anzahl der Kinder/Klassen:  
115 Kinder, 6 Klassen
Zeitplan: Verlässliche Unterrichtszeiten Klas-
se 1 und 2 von 08.30 – 12.15 Uhr, Verlässliche 
Betreuung bis 13.15 Uhr, Verlässliche Unter-
richtszeiten Klasse 3 und 4 von 08.30 – 13.00 
Uhr, offener Anfang ab 08.15 Uhr, Förder- und 
Forderunterricht 0. Stunde: Beginn 07.45 Uhr
Ganztagsangebot: Frühbetreuung  
ab 07.00 Uhr, Ganztagsangebot von  
Mo bis Do bis 15.30 Uhr, Fr bis 14.00 Uhr 

Diese Besonderheiten bietet die Schule: 
Jährlich wechselndes pädagogischen Leit-
thema mit verschiedenen Aktionen verteilt 
über das Schuljahr, wechselndes Jahres-

zeitenmotto, Englisch und Flö-
tenunterricht ab der Klasse 2, 
„Lernen lernen“ in der wöchent-
lichen Methodenlernstunde in 
Klasse 3 und 4, Teilnahme an MINT-Projek-
ten (Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik), Schnupperwochen 
für Schulanfänger.

Diese Besonderheiten bietet die Schule: 
•  Wir arbeiten sehr intensiv mit den Kinder-

tagesstätten im Jahr vor der Einschulung 
und während des ersten Schuljahres 
zusammen.

•  Unsere Schülerinnen und Schüler arbei-
ten in ihrem individuellen Tempo in der 
jahrgangsübergreifenden Eingangsstufe

•  Wir arbeiten im Teamteaching – oft sind 
zwei Lehrkräfte  
gleichzeitig in einer Lerngruppe.

•  Die Grundschule Remlingen ist eine von 
16 ausgezeichneten Hospitationsschulen 
im Land Niedersachen. Auch Sie können 
sich zur Unterrichtsmitschau anmelden  
unter Schuleremlingen@t-online.de

•  Wir verfügen über eine sehr gute 
personelle Ausstattung: Zusätzlich zum 
Lehrpersonal beschäftigen wir einen So-
zialpädagogen, eine Mitarbeiterin im FSJ, 
fünf pädagogische Mitarbeiterinnen und 
zurzeit fünf Schulbegleiterinnen.

•  Wir leben Inklusion an der Grundschule 
Remlingen. Jedes Kind ist hier herzlich 
willkommen. 

•  Wir führen fächerübergreifende  
Projekte durch (englischsprachige  
Musicals in Klasse 3 und 4)

•  Wir haben generell ein sehr gut  
ausgeprägtes Schulleben.

•  Wir sind eine sportfreundliche Schule 
und führen im Schuljahr viele Sport-
veranstaltungen durch.
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Grundschule Schöppenstedt

Die Grundschule Schöppenstedt ist 
ein Lern- und Lebensraum in dem 
sich alle Beteiligten wohl fühlen.

Grundschule Schöppenstedt
Wallpforte 5b 
38170 Schöppenstedt
05332 8833400
gs-schoeppenstedt@t-online.de
www.grundschule-schoeppen 
stedt.de

Schulleitung: Inke Vahldiek
Sekretariat: Elke Viedt 
Mo – Fr 07.15 – 11.30 Uhr
Einzugsgebiet: 
• Schöppenstedt, Eitzum, Schliestedt,  Sambleben
• Groß Dahlum, Klein Dahlum, Bauernsiedlung
• Kneitlingen, Ampleben, Eilum Berklingen
• Groß Vahlberg, Klein Vahlberg, Berklingen
Anzahl der Kinder/Klassen:
• Im Schuljahr 2019/20: 250 Schüler und Schülerinnen
• einen Schulkindergarten und jeweils drei 1.,2.,3. und 4. Klassen
Zeitplan: Mo – Fr 07.30 – 12.30 Uhr (ggf. bis 13.05 Uhr)
Ganztagsangebot:
• Mo – Do nach Unterrichtsschluss bis 15.15 Uhr
• in Klasse 1 und 2 Stammgruppen mit festen Betreuern
• in Klasse 3 und 4 ein großes vielfältiges AG-Angebot
Diese Besonderheiten bietet die Schule: 
• großes engagiertes Kollegium
• Inklusion in allen Bereichen
• Auszeichnungen als sportfreundliche Schule
• Schwimmunterricht und vielfältige Sportangebote
• Auszeichnung als Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage
• Schulkindergarten
• Schulsozialarbeiter
• Unterstützung durch SiS (seniors in school)
• jährliche Präventions- und Methodentage
• Projekt „Gewaltfrei Lernen“, 
• Teilnahme an „Klasse 2000“
•  Teilnahme an Mathematik-, Literatur-, Kunst- u. Sportwettbewerben 
• vielfältiges AG-Angebot am Vor- und Nachmittag
• Computerunterricht in Klasse 3 und 4 als Pflichtfach
• auf dem Weg zur „Digitalen Schule“.

Grundschule Winnigstedt

Wir bereiten unsere Schülerinnen und Schüler  
mit zukunftsorientierten Unterrichtsangeboten gezielt  
auf ihren weiteren Bildungs- und Lebensweg vor.

Grundschule Winnigstedt
Hauptstraße 6 | 38170 Winnigstedt
05336 658
gs-winnigstedt1@web.de
www.gs-winnigstedt.de

Schulleitung: Jennifer Lohse
Sekretariat: Michaela Sander | Mo und Fr 07.30 – 12.00 Uhr  
und nach Absprache per Telefon oder Mail
Einzugsgebiet: Barnstorf, Uehrde, Winnigstedt,  
Warle, Watzum, Mattierzoll
Anzahl der Kinder/Klassen: 60 Kinder/4 Klassen
Zeitplan: 07.45 – 12.45 Uhr | Betreuung täglich ab 07.30 Uhr
Ganztagsangebot: Di – Do bis 15.20 Uhr, Mo bis 15.00 Uhr 
(ergänzende Betreuung durch den Förderverein). Wir bieten 
ein vielfältiges und halbjährlich wechselndes Ganztagsange-
bot. Besonders bei unseren jüngeren Schülerinnen und Schü-
lern achten wir auf eine beständige Betreuung durch verläss-
liche Bezugspersonen.
Diese Besonderheiten bietet die Schule: 
• Englisch ab Klasse 1
• Individuelles Lernen in kleinen Klassen
•  Mathematikwettbewerbe  

(Känguru Wettbewerb, Matheolympiade)
• Inklusion in 5 Bereichen
• Lesen (Teilnahme am Lesewettbewerb)
•  Musik (Minimusiker, Klasse wir singen, Flötenunterricht)
•  Sport (Laufabzeichen, Völkerballturnier)
• FSJlerin, 2 Schulbegleiter; Offene Ganztagsschule
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Freizeit für Senioren

„Alter ist nur eine Zahl“ – alt sein ist keine Frage der Anzahl der 
Lebensjahre. Es beginnt auch nicht mit dem Ruhestand. Fakt 
ist: jeder Mensch wird älter. Was er allerdings daraus macht, 
ist abhängig von der persönlichen Lebensgeschichte.

Die Sozialkontakte mindern sich im Alter, sei es aufgrund 
der Pensionierung oder deshalb, weil viele der Angehörigen, 
Freunde oder Nachbarn nicht mehr leben. Hier bietet sich das 
Kennenlernen anderer Menschen an, auch können bereits 
bestehende Kontakte intensiviert werden. Häufig lassen sich 
lockere Bekanntschaften zu tiefen Freundschaften ausbauen. 
Ein stabiles Netzwerk aus Freunden und Verwandten macht 
Freude, bringt Anerkennung und hilft, die Balance zu wahren. 
Gesellige Runden und regelmäßige Treffen mit Gleichgesinn-
ten sind wichtig. Leute lernt man nicht nur in speziellen Se-
niorentreffs kennen, sondern auch z. B. in Kursen der Volks-
hochschulen, auf Tanzveranstaltungen, auf Konzerten, im 
Wartezimmer des Arztes, im Restaurant, in Kirchengruppen, 
auf Ausflugsfahrten.

Auch die Samtgemeinde Elm-Asse bietet viele Freizeitmög-
lichkeiten für die ältere Generation. Informieren Sie sich unter  

 www.elm-asse.de/familie_amp_bildung/senioren/ z. B. über 
Seniorenkreise und über Seniorengymnastikgruppen. 

Beim Servicebüro des Landkreises Wolfenbüttel erfahren Sie 
ebenfalls Wissenswertes zum Thema Freizeit. 

Seniorenservicebüro des Landkreises Wolfenbüttel
Lange Straße 9 (barrierefreier Zugang über die Karlstraße)
38300 Wolfenbüttel
05331 9457652
05331 9276351
seniorenservicebuero@wolfenbuettel.de

Mo – Do: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr: 09.00 – 13.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
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Jugendzentrum

Kinder- und Jugendzentrum/ 
Mehrgenerationenhaus  
der Stadt Schöppenstedt

Am Schützenplatz 1b 
38170 Schöppenstedt
05332 937792
jugendtreff@schoeppenstedt.de

Weitere Informationen  
auf der Homepage:

www.juz-schoeppenstedt.de
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Ferien- und Freizeitaktion

Die Samtgemeinde Elm-Asse bietet seit vielen Jahren während 
der gesamten Oster­ und Sommerferien ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für Kinder an. Dabei gibt es tägliche interessante 
Angebote: Von Kreativ- und Sportangeboten über wechselnde Ta-
gesfahrten und kulturelle Highlights bis hin zu außergewöhnlichen 
neuen Ideen ist für jede Altersgruppe etwas dabei. Das Herzstück 
der Osterferien bildet eine 4­Tagesfahrt in eine deutsche Metropole 
bzw. einen attraktiven Freizeitpark.

Im Sommer bietet das traditionelle viertägige Zeltlager in der Asse 
eine perfekte Möglichkeit, neue Freunde zu finden. Alle Ferienak-
tionen finden unter sozialpädagogischer Leitung und mit der Unter-
stützung zahlreicher ehrenamtlicher Freiwilliger statt. Informa-
tionen zu den Ferienaktionen werden, sobald sie vorliegen, unter  
www.elm-asse.de/familie_amp_bildung/ferienfreizeit/ präsentiert. Seit  
vielen Jahren wird von der Stadt Schöppenstedt in den Sommerferien 
zusätzlich zu den einzelnen Angeboten eine mehrtägige Radtour an 
die Küste durchgeführt, Informationen dazu unter fisch­radtour.de.

Freibäder

Freibad Schöppenstedt
Höhenweg 14 | 38170 Schöppenstedt
05332 947608
www.freibad-schöppenstedt.de

Freibad Denkte
Mühlenweg 24A | 38321 Groß Denkte
www.facebook.com/FreibadGrossDenkte

Freibad Remlingen
Schöppenstedter Straße 51 | 38319 Remlingen
www.freibad-remlingen.de

Rat, Tat und eigenen Angeboten zur Seite. Die Öffnungszeiten sind 
auf die verschiedenen Altersgruppen zugeschnitten, der Dienstag 
beispielsweise ist ein reiner „Kindertag“, mittwochs um 12.30 Uhr 
wird ein Mittagessen für Familien und SeniorInnen angeboten. Mo-
nats- und Ferienprogramme sowie Änderungen der Öffnungszeiten 
lassen sich auf der Internetseite des JuZ finden.

Am Programm Interessierte, aber auch Gruppen und Vereine, die 
noch Räumlichkeiten für ihre Treffen suchen, sind herzlich einge-
laden, sich mit dem Team des JuZ/MGH in Verbindung zu setzen.

Kinder- und Jugendzentrum/Mehrgenerationenhaus Schöppenstedt – „Wir bringen Bunt ins Grau“

Das 2002 eröffnete Kinder- und Jugendzentrum der Stadt Schöp-
penstedt (JuZ) erweiterte vor über zehn Jahren sein BesucherIn-
nenspektrum um Familien und SeniorInnen und wurde neben dem 
Kernbereich der Offenen Kinder­ und Jugendarbeit auch ein Haus 
für alle Generationen. Eine große  Vielzahl von Gruppen und Ver-
einen aus der ganzen Samtgemeinde nutzt das JuZ und erweitert 
das Angebot der Einrichtung in den Bereichen Sport und Fitness, 
Musik und Kultur, Bildung und gemeinsame Freizeitaktivitäten. Das 
Team des JuZ steht an fünf Tagen in der Woche von nachmittags bis 
in die Abendstunden jungen Menschen ab dem Grundschulalter mit 
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Willkommen in der Eulenspiegel-Region Elm-Asse!

In der Samtgemeinde Elm-Asse begegnet einem Till  
Eulenspiegel auf Schritt und Tritt. Wie kommt das? 
Nun, im Dorf Kneitlingen am Elm wurde vor 700 Jah-
ren ein Bauernsohn namens Eulenspiegel geboren. 
So steht es in den Büchern, die seit 500 Jahren immer 
wieder und in vielen Sprachen von seinen abenteuer-
lichen Streichen erzählen. 

Eulenspiegel ist der bekannteste Schelm der Welt, und 
so erstaunt es nicht, dass der Apotheker Erich Leim-
kugel, ein gebürtiger Schöppenstedter, auf die Idee 
kam, in seinem Elternhaus ein kleines Museum einzu-
richten. In seinem Testament schenkte er es 1947 der 
Stadt Schöppenstedt – unter der Bedingung, dass sie 
das Eulenspiegel-Museum erhalten würde. Das hat sie 
und in ihrer Nachfolge die Samtgemeinde Schöppen-
stedt und die Samtgemeinde Elm-Asse bis heute getan.

Till Eulenspiegel-Museum

Wer an der Nordstraße in Schöppenstedt den le-
bensgroßen Eulenspiegel aus Bronze findet und sich 
dort umblickt, wird manches Erstaunliche entdecken. 
Da ist, halb versteckt im Gebüsch, ein Taufstein aus 
Elm-Kalkstein. Ob es wohl der ist, über dem der klei-
ne Till in Ampleben zum ersten Mal getauft wurde? 
Bei der anschließenden Feier hat die Amme, die den 
Säugling nach Hause tragen sollte, zuviel getrunken. 
So sind beide in das Bächlein zwischen Ampleben und 
Kneitlingen gefallen. Das war Tills zweite Taufe, und 
zuhause bekam er im Waschzuber die dritte. So fing 
Eulenspiegels Leben gleich so seltsam an, wie es dann 
auch weiterging.

Der Bronze-Eulenspiegel steht vor einem hellen 
Bauwerk, das die geschwungene Form einer Karne-
valskappe zu haben scheint. Das ist das Till Eulen-
spiegel-Museum, das Herz der Eulenspiegel-Region 
Elm-Asse. Es lädt alle Besucher, ob groß oder klein, 
ob von nah oder von fern, herzlich ein, die mehr über 
den Schelm erfahren wollen.

Im Foyer des Museums werden die Besucher freund-
lich begrüßt – auch von gleich neun Eulenspiegeln in 
neun verschiedenen Farben. Für kleine Besucher, 
die noch nicht lesen können, liegt ein zehnter aus 
Plüsch bereit, der sich gerne von ihnen das Mu-
seum zeigen lässt. Die neun anderen Köpfe stehen 
für neun Facetten Eulenspiegels, die gleichzeitig die 
neun Themen der Dauerausstellung bilden. 

Doch bevor man zum ersten Thema kommt, muss man 
eine Treppe hochsteigen, die Eulenspiegels beschwer-
lichen Lebensweg durch ganz Deutschland, aber auch 
bis nach Dänemark, Polen und Italien symbolisiert. Eu-
lenspiegel hat sich mit seinen Streichen überall so un-
beliebt gemacht, dass er immer weiterziehen musste 
und deswegen ein Leben lang unterwegs war. 

Im ersten Raum der Dauerausstellung erscheint Eu-
lenspiegel als Held des Buches, das seine Streiche 
und Abenteuer erzählt. Auf einer großen Leinwand 
und einem kleinen Touchscreen sowie an einer Hör-
station und in Form von Bronzefiguren kann man 
viele der Eulenspiegel-Geschichten kennenlernen, ja, 
wenn man will, sogar alle 96.

Tourismus | Kultur
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Die folgenden vier Räume erzählen, wie man vom ersten 
Druck bis heute die Figur verstanden hat: als übermüti-
gen Clown, der gerade auch Kindern viel Vergnügen be-
reitet; als finsteren Bösewicht, dem nichts heilig ist; als 
Narren, der es nicht besser weiß, oder der gerade besser 
weiß als die anderen Menschen, wie die Welt funktio-
niert. Sodann hat sich Eulenspiegel in den letzten zwei-
hundert Jahren zu einer sympathischen Figur gewandelt, 
die man vielleicht sogar bewundert. 

Auch hier gibt es viel zu entdecken, anzuschauen, auch 
mal (vorsichtig) anzufassen und zu hören. Die Ausstel-
lung will inklusiv sein, und so ist sie nicht nur barrierefrei 
rollstuhlgängig, sondern man findet auch die wichtigsten 
Informationen in Blindenschrift, in Leichter Sprache und 
auf Englisch und immer wieder die Hörstationen spezi-
ell für Kinder. Menschen mit besonderen Bedürfnissen 
können sich auch einen Multimediaguide mit mehreren 
spezifischen Spuren auf den Rundgang nehmen.

Der Rückweg in der Dauerausstellung zeigt Eulenspiegel 
in den vielen Medien, die er im Laufe der Jahrhunderte 
erobert hat: nicht nur Bücher, sondern auch Musik- und 
Tanzstücke, Filme, Bilder und Skulpturen. Ein Spiegelka-
binett spielt auf Eulenspiegels Namen an und will den Be-
suchern, die bisher auf Eulenspiegels Spuren unterwegs 
waren, auch erlauben, sich selbst zu entdecken.

Auf der Galerie begegnen einem viele weitere Eulen-
spiegel-Historien (wie man die Streiche oder Geschich-
ten nennt) in Form von Bronzefiguren, zudem auf einem 
Multitouch-Tisch noch einmal die neun Köpfe. 

Das Museum bietet neben dem Einzelbesuch bei Vor-
anmeldung auch Gruppenführungen an, die, wenn ge-
wünscht, auf die besonderen Wünsche einer Gruppe 
eingehen. Zur Zeit läuft ein von der Braunschweiger 
Kroschke-Stiftung gefördertes Projekt zur Unter-
stützung von Geschwisterkindern, die als Mini-Muse-
ums-Guides ausgebildet werden. Geschwisterkinder 
sind insofern benachteiligt, als andere Familienmitglie-
der z. B. wegen Krankheit alle Energie der Familie auf-
brauchen. Bald sollen Gruppen sich von Geschwister-
kindern durch die Ausstellung führen lassen können.

In den letzten Jahren hat sich das Till Eulenspiegel-Mu-
seum zu einem Kulturzentrum entwickelt, das zum Teil 
in Partnerschaft mit anderen Institutionen der Region in 
Schöppenstedt Konzerte, Lesungen, Feste und wissen-
schaftliche Tagungen durchführt. Im Museum finden 
auch Kindergeburtstage und andere Feiern statt. Ein 
gemeinsamer Familienbesuch fördert das Gespräch 
zwischen den Generationen. Das Till Eulenspiegel-Mu-
seum ist für Besucher im Alter von 3 bis 103 Jahren, es 
ist ein Museum für ALLE. 

Eulenspiegel im Freien

Wer das Museum verlässt, muss sich noch nicht von 
Eulenspiegel verabschieden. In Schöppenstedt selbst 
findet man unter dem Namen „Schöppenstedt als Buch“ 
kleine Installationen mit auffälligen grünen Info-Tafeln 
zu einzelnen Eulenspiegel-Geschichten. 

Das Eulenspiegel-Erlebnisland, ein kleiner Spielplatz ne-
ben dem Freibad, erlaubt es, in einem Dorf, einer Stadt, 
einem Kloster und einer Burg selbst in Eulenspiegels 
Haut zu schlüpfen und seine Streiche (oder auch neue, 
selbsterfundene) aufzuführen. 

Man kann aber auch über die Stadtgrenzen hinaus sich 
auf die Suche nach Eulenspiegel-Spuren begeben. Der 
Eulenspiegel-Wanderweg führt von Schöppenstedt 
über Ampleben und Kneitlingen durch den Elm zurück 
in das Städtchen. Der Eulenspiegel-Radweg führt von 
Wolfenbüttel durch Asse und Elm zurück nach Wol-
fenbüttel, und die Eulenspiegel-Autoroute sogar durch 
mehrere Landkreise von Braunschweig bis nach Helm-
stedt. Überall trifft man auf die grünen Schilder, die 
Eulenspiegel­Historien erzählen. Oft befindet man sich 
sogar an den Originalschauplätzen, denn Eulenspiegel 
stammt nicht nur aus der Region, er war hier auch be-
sonders aktiv. 

Informationen zu all diesen Angeboten gibt es im Mu-
seum, im Rathaus der Samtgemeinde am Markt in Schöp-
penstedt und bei Regionalmarketing Schöppenstedt im 
Reisebüro Der Schmidt an der Braunschweiger Straße 58. 
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Sehenswertes und Historisches 

Bismarckturm

Der Bismarckturm steht in der Asse nahe Wittmar. 
Die Grundsteinlegung erfolgte am 17. Juni 1900. 
Nach einer Bauzeit von 14 Monaten wurde aus Qua-
dern des Assessteins die 23 m hohe Säule errichtet. 
Erbauer ist der Braunschweiger Maurermeister Moß. 
Der Turm, heute im Besitz des Landes Niedersachsen, 
wurde von Oktober 1985 bis Mai 1987 renoviert. Be-
reits seit über 40 Jahren können Besucher im Sommer 
die Säule erklimmen, um den herrlichen Panorama-
blick zu genießen. 
 

Geologie des Ösels

Der Ösel, eine 156 m hohe Erhebung südöstlich von 
Wolfenbüttel im Gebiet der Gemeinde Denkte, ist ein 
seit 1966 als Landschaftsschutzgebiet ausgewiese-
ner Hügel. Entstanden ist der Hügel durch Halokinese 
(mechanische Mobilisierung von Salzgestein, aus der 
strukturelle Veränderungen resultieren). Hier liegen 
die zum Teil fossilienreichen Gesteinsschichten nicht 
waagerecht übereinander, sondern sie sind steilgestellt 
und fallen nach Osten hin ab. Das verdeutlichen auch 
die zahlreichen verlassenen Steinbrüche, die das Ge-
biet zerfurchen. In erster Linie wurde hier Rogenstein, 
Wellen- und Trochitenkalk aus der Triaszeit abgebaut. 
Inzwischen obliegt dem BUND die Pflege des Land-
schaftsschutzgebiets. Aufgrund der Schafhaltung bis in 
die 1950er Jahre und seit den 1990er Jahren besteht 
am Ösel ein artenreicher Magerrasen. Seltene Pflanzen 
wie die Gelbe Spargelerbse, der Dänische Tragant, die 
Ästige Graslilie und die Karthäuser-Nelke bereichern 
die Landschaft. Auch Wolfsmilchgewächse, auf denen 
sich ab Anfang Juli Wolfsmilchschwärmer im Raupen-
stadium niederlassen, sind hier zu finden. Zur Fauna 
der Region zählen Grauammern, Zauneidechsen und 
Schwalbenschwänze. Bei Betreibern von Modellsegel-
flugzeugen und bei Funkamateuren gilt der Ösel als be-
liebter Treffpunkt.

Das Fürstenschloss

Im Assewald bei Wittmar versteckt sich hinter Buchen ein 
kleines Schlösschen, das seit 1835 als Wohnsitz des Förs-
ters von der Asse gilt. Früher befand sich das Forsthaus an 
der Stelle der jetzigen Waldwirtschaft zur Asse. Die Pla-
nung des Forsthauses unterstand dem bekannten Archi-
tekten Carl Theodor Ottmer. Hofbaurat Ottmer hat sich 
einen Namen durch die Planung vieler bedeutender Bau-
werke gemacht, insbesondere im Lande Braunschweig. 
Im Zusammenhang mit dem Forsthaus in der Asse wird 
ebenfalls Herzog Wilhelm genannt, der 1806 als zweiter 
Sohn des Herzogs Friedrich Wilhelm geboren wurde. 
Seine Entscheidung für die Wahl des Standorts des Forst-
hauses beruhte wahrscheinlich auf der schönen Aussicht. 
Mittlerweile steht das Förstereigebäude unter Denkmal-
schutz, und wurde in das Verzeichnis der Kulturdenkmale 
aufgenommen. Erreichbar ist es über den Forstweg, der 
in Wittmar von der Dorfmitte zur Asse führt. 

Jungsteinzeitliche Totenhütte

Das Braunschweiger Land zählt zu den bedeutendsten 
Kulturlandschaften Deutschlands, die nachweislich 
be reits in Urzeiten intensiv besiedelt war. Speziell im 
Landkreis Wolfenbüttel lassen sich fast aus jeder prä-
historischen und historischen Epoche Funde von über-
regionaler Bedeutung belegen. In unmittelbarer Nähe 
des Fundortes Remlingen befindet sich das Gräberfeld 
von Wittmar. Hier wurden Bestattungen aus Zeiten der 
Linienbandkeramik und der Rössener Kultur nachge-
wiesen. Die Landschaft wird geprägt durch im Gelände 
sichtbare Grabhügel, wie der Galgen- und der Mesche-
berg in der Gemeinde Vahlberg. oder der am Südhang 
der Asse gelegene Hohberg. Hier wurde die erste nicht-
megalithische Grabkammer des niedersächsischen 
Nordharzvorlandes wissenschaftlich untersucht. Der 
Ort, an dem die sogenannte Mauerkammer vor etwa 
5.000 Jahren errichtet wurde, befindet sich heute in-
mitten landwirtschaftlich intensiv genutzter Flächen. 
Die Ausgrabungsarbeiten wurden 1998 durchgeführt. 
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Asseburg
Errichtet im Jahr 1218 von Gunzelin von Wolfenbüttel als Höhen-
burg, sollte das Bauwerk als leicht zu verteidigender Wohnsitz fun-
gieren. Mit einer Fläche von 7.200 m2 galt die die Asseburg als eine 
der größten Burgen in Norddeutschland. Ihre Zerstörung im Jahre 
1492 erfolgte im Zuge einer Fehde. Seit nunmehr 500 Jahren ist die 
Asseburg eine Ruine. Die 1892 gegründete „Assegesellschaft“ (heu-
te Heimat- und Verkehrsverein Asse) trägt dazu bei, die Bedeutung 
dieser Befestigungsanlage zu erforschen und Sicherungs- und Re-
novierungsarbeiten an der Ruine durchzuführen. Seit nunmehr 500 
Jahren ist die Asseburg eine Ruine, die in der Asse zwischen Witt-
mar und Groß Denkte zu finden ist.

Naturpark
Zwischen Braunschweig, Wolfenbüttel und Helmstedt erstreckt 
sich auf einer Fläche von 470 km² der Naturpark Elm-Lappwald. Be-
waldete Höhenzüge und fruchtbare Lösslandschaften kennzeich-
nen einen Naturraum von ausgesprochener Vielfalt. Der Elm gilt als 
der größte und schönste zusammenhängende Buchenwald Nord-
deutschlands. Der Naturpark Elm-Lappwald bietet Lebensraum für 
über 800 Pflanzenarten. Landesweit große Bedeutung als Amphibi-
en-Lebensraum kommt der Waabequelle und den von ihr gespeisten 
Teichen im malerischen Reitlingstal zu. Zusätzlich punktet der Na-
turpark mit zahlreichen kulturellen und erdgeschichtlichen Beson-
derheiten. Den aktiven Naturfreunden bieten sich gut ausgebaute 
Wanderwege mit einer Gesamtlänge von ca. 500 km. 

Geschäftsstelle Naturpark Elm-Lappwald
Bahnhofstraße 11 | 38300 Wolfenbüttel
05331 84463 und 84460
naturpark.elm-lappwald@lkwf.de

Asse-Bummler
Das Dampfeisenbahnerlebnis in der Region – Wie in den 50er 
Jahren des vergangenen Jahrhunderts können Sie zum Wochen-
endausflug „hinaus auf‘s Land“ fahren: stilecht mit der Eisenbahn! 
Damals schnauften die sogenannten Bummelzüge mit kleinen 
Dampfloks und Wagen zu den Ausflugszielen der näheren Umge-
bung. In der Region Braunschweig ist das auch heute noch mit dem 
Asse-Bummler erlebbar. Der Zusammenschluss von verkehrsinte-
ressierten Bürgern der Region begründete im Jahr 1949 den Ver-
ein Braunschweiger Verkehrsfreunde e. V. (VBV). Als Ziel hatten 

sich die Vereinsmitglieder die betriebsfähige Erhaltung histori-
scher Schienenfahrzeuge gesetzt. Mitte der 1990er Jahre wur-
de mit ideeller Unterstützung der Betrieb des Museumsdampf-
zuges „Asse-Bummler“ aufgenommen. Inzwischen begeistert der 
Asse-Bummler etwa 5.000 Fahrgäste pro Jahr – mit steigender 
Tendenz! Gezogen wird der Zug von der 1925 gebauten Dampf-
lok „Braunschweig“, die Fahrgäste werden in Wagen aus den Jah-
ren von 1878 bis 1930 in der dritten Holz-Klasse befördert. Ein 
Barwagen garantiert mit Getränken und kleinen Speisen das leib-
liche Wohl der Reisenden während der Fahrt. So erleben Sie echte 
Kleinbahnromantik: Sie schauen dem Heizer über die Schulter und 
genießen einen Ausflug auf echten Holzbänken. 

Lokpark Braunschweig/Verein Braunschweiger  
Verkehrsfreunde e. V. – Asse-Bummler

Schwartzkopffstraße 3 | 38126 Braunschweig
0176 80058745
www.asse-bummler.de

Erlebnispfad
Den Besuchern auf spannende und vielfältige Weise die Natur- und 
Kulturgeschichte der Asse auf dem Erlebnispfad hautnah vermit-
teln – das möchten das Freilicht­ und Erlebnismuseum Ostfalen e. V.,  
die Samtgemeinde Asse und das Niedersächsische Forstamt Elm. Aus-
gangspunkt der Wanderung ist der Parkplatz „Waldhaus Asse“ ober-
halb von Wittmar. Der Pfad führt durch die Liebes-Allee zum Bismarck-
turm und zur Asseburg, dann wieder zurück zum Gasthaus „Waldhaus 
Asse“. Es besteht auch die Möglichkeit, um den Röhrberg herum bis zum 
nördlichen Muschelkalkrücken zu wandern und über den Teichweg 
und das Gelände der ehemaligen Schachtanlage Asse I zum „Waldhaus 
Asse“ zurückzukehren. An neun Erlebnispunkten werden Aspekte der 
Geologie, Geschichte, Vor- und Frühgeschichte, Botanik und Pilzkun-
de erläutert und die Zusammenhänge zwischen den unterschiedlichen 
Fachgebieten dargestellt. Um die Wanderung auf dem Erlebnispfad zu 
genießen, benötigen Sie neben gutem Schuhwerk eine Kon-
dition. Je nach Wahl des Weges kann der Rundgang 
zwischen zwei und fünf Stunden dauern, der Verlauf 
des Pfades ermöglicht jedoch mehrfach die Rück-
kehr zum „Waldhaus Asse“. 

Weitere Informationen zum Erlebnispfad  
und eine Karte finden Sie auf unserer Homepage.



Das Handwerk stellt sich vor 

Nobbenstraße 3
38835 Osterwieck/OT Hessen
Telefon: 039426 238
Telefax:  039426 5555
Mobil:      0171 6571942

ZUKUNFTORIENTIERTE  ELEKTROTECHNIK
• Elektroanlagen • EDV Datennetze
• Elektroinstallation
• Reparaturen aller Art

• Antennenbau

• Beleuchtungstechnik
• Tiefbauarbeiten

• Straßenbeleuchtungen
• Kabelmontagen
• Zählermontagen

Seit 4 Generationen ständig unter Strom

E-Mail: achilles.elektrotechnik@t-online.de
www.achilles-elektrotechnik.de ©
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     Markt 13   !   38170 Schöppenstedt
Telefon: 05332/8833927  !   Mail: mail@praxis-tielen.info

www.praxis-tielen.info

Detlev Volker

Neue Straße 2 
38170 Schöppenstedt

Tel. 05332 9464595 
Fax 05332 9464596

eulen@apotheke-volker.de

Sozialstation seit 1981
Am Nordbahnhof 1 · 38170 Schöppenstedt

- Häusliche Krankenpflege
- Ambulante Pflege

- Betreuung Demenzkranker
- Haushaltshilfen

- Essen auf Rädern

 05332 94820 Hilfe rund um die Uhr
 info@awo-schoeppenstedt.de
 www.awo-schoeppenstedt.de
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